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Erſcheint täglich
(mit Ausnahme der Tage nach den Sonn

und Feiertagen) früh 72 Uhr.
Telephonanſchluß Nr. 8.

Regelmäßige Veilagen:
Jlluſtrirtes Sonntagsblatt, Mode und Heim,
Landwirthſchaftliche und Handels Peilage.

Abonnementspreis
für das Quartal: 1 Mark bei Abholung,
1 Mark 20 Pf. durch den Herumträger,

1 Mark 50 Pf. durch die Poſt.

1901.e 113.
Politiſche Ueberſicht.

Die Gerüchte über den Erwerb einer
venezolaniſchen Jnſel durch Deutſchland
werden durch folgende vom Staatsdepartement der
Vereinigten Staaten der amerikaniſchen Preſſe,
ſicherlich im Einvernehmen mit dem deutſchen
Botſchafter, zugeſtellte Mittheilung zerſtört: Das
Staatsdepartement hat Grund zu der Annahme,
daß die deutſche Regierung weder die Erwerbung
einer Jnſel an der venezolaniſchen Küſte, noch eines
Hafens oder einer Kohlenſtation in jener
Gegend beabſichtigt.

Frankreich. Eine recht kriegeriſſch
klingende Rede hat der franzöſtſche Marine
miniſter Laneſſan am Sonntag in Lyon auf
dem Feſtmahl des Kriegerverbandes gehalten. Laneſſan
betonte: Wir haben die vervollkommnetſten
Gewehre und Geſchütze; unſere Grenzen ſind
geſchützt durch Befeſtigungen, welche nach den
neueſten Errungenſchaften der Technik angelegt ſind.
Unſer Heer iſt hinreichend ſtark, um allen
Anforderungen, auch des längſten Krieges, zu ent
ſprechen. Wenn Ende des Jahres 1906 unſere
Seem acht programmgemäß ausgeſtaltet ſein wird,
ſo werden wir im Stande ſein, kalten Blutes
allen Eventualitäten der Zukunft ins Auge
zu blicken. Keine Regierung habe auch nur die
Hälfte von dem gethan, was die Republik in den
letzten 30 Jahren für Heer und Marine geleiſtet
Auch der Kriegsminiſter André hielt auf dieſem
Feſtmahl eine Rede, in der er ausfuührte, alle Bürger
müßten den Gebrauch der Waffen lernen und die
Dauer des Militärdienſtes müßte für alle die gleiche
ſein es ſei aber unmöglich, dieſe Dauer unbegrenzt
herabzuſetzen. Der franzöſiſche Miniſterpräſident
Waldeck-Rouſſeau iſt am Sonntag, wie es
heißt vollkommen wiederhergeſtellt, von ſeiner Er
holungereiſe nach dem Süden in Paris wieder ein
getroffen

Rußland. Jn Rußland werden zur „Sühne“
für die jüngſten Studenten- und Arbeiter
un ruhen ſeltſame Entſcheidungen von der Polizei
getroffen. Die Polizei hat in Hunderten von
Wohnungen Hausſuchungen angeſtellt und zwar meiſt
in Abweſenheit der Bewohner ſämmtliche Brief
ſchaften und Schriftſtücke wurden in Koffer gepackt
und behufs Unterſuchung der Geheimpolizei zur Ver
fügung geſtellt. Die Redaction des „Shisn“, zu
deutſch Leben, entbehrt faſt ihrer ſämmtlichen Mit
arbeiter, alle ſind verhaftet worden. Daſſelbe paſſirte
der Zeitung „Mir Boſche“, zu deutſch Gotteswelt.
Nicht gering iſt unter den Feſtgenommenen das
weibliche Contingent. Frau Borman, eine hochacht
bare Dame, die ſich damals vor der Kaſanſchen
Kathedrale während des großen Tumultes befand,
dabei vollkommen theilnahmslos vom Trottoir aus
der Raufſzene zuſchaute, erhielt zwei Wochen Ge
fängniß „wegen müßiger Neugierde“, ſo ſtand es in
der Anklage. Die beiden Univerſitätsprofeſſor Tugan
Barandweky und Struve ſind, nachdem ſie mehrere
Wochen in Arreſt gehalten worden, aus Peters
burg in innere Gouvernements verwieſen worden.
Sie haben ebenfalls nichts weiter verbrochen, als
daß ſie zufällig vor der Kaſanſchen Kathedrale der
Revolte zugeſehen haben.

Niederlande. Jn Holland hat die Regierung
nach langen Vorarbeiten jetzt dem Parlament einen
Geſetzentwurf betreffend die Trockenlegung eines
Theils des Zuiderſees auf Staatskoſten vor

Jn dem Entwurf wird vorgeſchlagen, die
Küſten der Provinzen Nordholland und Friesland
nördlich der Jnſel durch einen Deich zu verbinden
und 46 000 Hektar des Zuiderſees trocken zu legen.
Die Koſten hierfür ſind auf 95 Millionen Gulden
veranſchlagt, die durch eine Anleihe aufgebracht werden
ſollen die Arbeiten ſollen in 18 Jahren vollendet
werden. Während 60 Jahre ſoll das Budget jährlich
um 2 Millionen Gulden erhöht werden.

SchwedenNorwegen Die erſte ſchwediſche

Kammer nahm am Montag mit 97 gegen 41 Stim

Mittwoch den 15. Mai.

men die Regierungsvorlage betreffend Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht und eine durch
greifende Neuorganiſation des Heeres und der Flotte
in der Faſſung der betreffenden Reichstagscommiſſton
an. Die Minorität ſtimmte für die Regierungsvor-
lage in unveränderter Faſſung.

Spanien. Jn Spanien hat ſich Kriegsminiſter
General Weyler offen als Anhänger der autonomen
Verwaltung in Katalonien ausgeſprochen entgegen der
Anſicht Sagaſtas. Die Ruhe in Barcelona iſt
wiederhergeſtellt; der größte Theil der Ausſtändigen
hat die Arbeit zu den alten Arbeitsbedingungen
wieder aufgenommen. Die verhafteten Ausſtändigen
ſind freigelaſſen worden. Die Präventivcenſur für
die Zeitungen iſt aufgehoben worden jedoch verbot
der General Kapitän den Blättern, über den Ausſtand
zu ſchreiben. Es ſind abermals Verhaftungen von
Anarchiſten vorgenommen worden. Geheime Abge
ſandte, die von Barcelona kamen, ſollen die Unter
ſtützung der Arbeiter in Valencia nachgeſucht haben
letztere ſollen dieſelbe aber aus Patriotismus abge
lehnt haben. Neue Unruhen ſind in Sevilla
ausgebrochen. Studenten waren dabei die Haupt
anſtifter. Als am Sonntag ein Straßenbahnwagen
ein Kind überfuhr, welchem dabei ein Bein abge
fahren wurde, warf die Volksmenge mit Steinen
nach dem Wagen und veranlaßte dadurch in den
Straßen Tumulte

Südafrika Auf dem ſüd afrikaniſchen
Kriegsſchauplatz beläuft ſich nach einer „Standard

Meldung aus Pretoria vom Freitag die noch im
Felde ſtehende Geſammtmacht der Buren auf
16500 Mann, wie das Organ des engliſchen
Miniſteriums bedauernd hinzufügt: „trotz aller Nieder
lagen und Verluſte in der letzten Zeit“. Weiter heißt
es in der „Standard“Meldung: Der Feind ſchließt
ſich aufs Neue zu Kommandos von weſentlicher
Stärke zuſammen, namentlich in dem Dreieck, welches
der Oſten Transvaals bildet, und im Weſten. Die
Buren haben auch noch einige Geſchütze und
Munitionsvorräthe. Die „Daily Mail“ erfährt
aus Pretoriag, Dewet habe ſeine Operationen wieder
aufgenommen. Er ſoll den Vaal wieder überſchritten
haben und mit über 2000 Mann in Transvaal ein
gedrungen ſein. Der engliſche General
Campbell wurde beim Rückzug auf Middelburg
von ſtarken Burentruppen mit vier Geſchützen ſchwer
bedrängt, ebenſo Smith Dorrien, der parallel mit
Campbell nach Wonderfontein marſchirte. French hat
immenſe Felder mit Getreide ſtehen laſſen, welche den
Buren als Proviant dienen. Botha berichtete an
Krüger, die Lage ſei ſehr günſtig, die Buren
Regierung werde nördlich von Pretoria überall aner
kannt. Schalk Burger erhielt Befehl, neue Bank
noten im Werthe von einer Million Pfund Sterling
zu emittiren.

Abeſſinien. Jn Abeſſinien hat nach einer
„Times“ Meldung aus Harrar vom 30. April
Menelik 10000 Mann friſche Truppen abgeſchickt,
welche an die Stelle der gegen den Mullah operiren
den Mannſchaften treten ſollen. Da die letzteren
großen Mangel litten, haben ſte ihre Kameele und
Transportthiere verzehren müſſen.

Nordamerika. Auf den Philippinen find
amerikaniſchen Blättern zufolge die Filipinos bereit,
die Waffen niederzulegen unter der Bedingung, daß
die Philippinen als autonomes Schutzgebiet
mit einem amerikaniſchen Reſidenten erklärt werden.

Auſtralien. Vor dem engliſchen Thkon
folger defllirten am Sonnabend bei ſchönſtem Wetter in
Melbourne etwa 20000 Vertreter von Gewerkver
einen und Unterſtützungskaſſen. Unter den im Zuge
getragenen allegoriſchen Bildern ſtellte dasjenige des
deutſchen KrankenUnterſtützungsvereins die Auſtralien
die Hand reichende Germania dar mit dem Motto:
„Deutſchland begrüßt das Vereinigte Auſtralien.“

Die Wirren in China.
Zur Sühne für die Metzeleien in Tſchu

tſchau hat der Kaiſer von China eine Reihe
von Strafen durch ein kaiſerliches Edikt vom 4. Mai
verhängt. Der Gouverneur von Tſchekiang Liu
ſchutang und der Taotai General Pao werden ihrer
Aemter entſetzt, Jungtſching, der Schatzmeiſter der
Provinz, wird zu lebenslänglicher Zwangsarbeit an
den Poſtſtraßen und der Hauptmann der Leibgarde
Tſchouſetes zum Tode durch Enthauptung verurtheilt
Jn Schanghai wird dieſe Sühne für nicht genügend
gehalten. Jn einer „Times“ Meldung heißt es:
Die milde Beſtrafung der hohen Mandarinen iſt
durchaus keine angemeſſene Vergeltung für die brutale
Hinmordung britiſcher Männer, Frauen und Kinder,
und man iſt hier in Schanghai empört darüber, daß
die wirklich Schuldigen der Beſtrafung entgehen.

Deutſchland.
Berlin, 10. Mai. Der Kaiſer und vie

Kaiſerin ſind geſtern Vormittag 9 Uhr von
Straßburg abgereiſt. Die Majeſtäten wurden auf der
Fahrt zum Bahnhof vom Publikum lebhaft begrüßt.
Das Kaiſerpaar traf kurz nach 1 Uhr mit dem
Sonderzuge auf Station Tournebride bei Metz ein
und wurde von dem kommandirenden General des
16. Armeecorps Grafen v. Häſeler und dem Miniſter
des Jnnern Freiherrn von Hammerſtein empfangen
Nach kurzem Aufenthalte ritten die Majeſtäten zur
Truppenbeſtchtigung nach dem Uebungsplatze Frescaty.
Hier war zunächſt eine Parade des 145. Regiments,
dann Einzelexerziren der Bataillone und zum Schluß
eine größere Gefechtsubung, an der noch andere
Infanterie Regimenter, zwei Dragoner Regimenter
und vier Batterien theilnahmen. Das Manöver
ſchloß mit einem Angriff auf Frescath und den
Wald von Frescaty und endete 5 Uhr 35 Minuten.
Die Kaiſerin reiſte um 3 Uhr mittels Sonder
zuges von Station Tournebride nach Urville ab, um
6 Uhr 40 Min. rückte der Kaiſer an der Spitze
des 145. Regiments, begrüßt von dem endloſen
Jubel der zahlloſen Menſchenmenge, durch das feſt
geſchmückte Sablon in die Kaſerne des 145. Re
giments. Auf dem Kaſernenhofe erfolgte dann noch
ein Vorbeimarſch der Truppen in Sectionen, worauf
ſich der Kaiſer mit den Offizieren ins Caſtno zum
Diner begab. Abends 10 Uhr reiſte auch der
Kaiſer nach Urville ab.

Die Kaiſerin Friedrich) hat vorgeſtern
und geſtern wieder größere Spazierfahrten unter
nommen. Prinz Adolf von SchaumburgLippe, der
geſtern in Cronberg eingetroffen war, reiſte abends
nach Berlin ab.

(Zum Bezirkspräſident in Met) an
Stelle des neuen Miniſters des Jnnern Freiherrn
v. Hammerſtein iſt nach dem Wolff' ſchen Telegraphen
bureau der bisherige Vorſteher des Bureaus des
Statthalters von ElſaßLothringen, Geh. Regierungs
rath Graf Zeppelin, ernannt worden.

(„Abgeſtandene“ Miniſter.) Unter dieſem
Titel zählt die „Köln. Ztg.“ auf außer dem geweſenen
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe 4 Miniſter bezw.
Staatsſecretäre des Jnnern, 2 frühere Staatsſecretäre
des Auswärtigen, 3 Cultusminiſter, 2 verfloſſene
Handelsminiſter, 3 geweſene Landwirthſchaftsminiſter,
dazu den Staatsminiſter a. D. Delbrück, den
ehemaligen Juſtizminiſter v. Schelling und den
Exfinanzminiſter v. Miquel. Das ſind alſo im
Ganzen 18. Die vorſtehende Liſte iſt noch nicht
einmal vollſtändig. Jn erklärliche Vergeſſenheit iſt
beiſpielsweiſe gerathen der frühere Finanzminiſter
v. Scholz.

(Herrn v. Miquel) wird jetzt noch in der
„Poſt“ eine Strafpredigt wegen ſeiner Zu
ſtimmung zu der Maßregelung der Landräthe
gehalten. Jn einer Zuſchrift an das freikonſervative
Organ der Verfaſſer zieht es vor, anonym zu
bleiben wird Herrn v. d. Recke und Herrn
v. Miquel vorgeworfen, daß ſie nicht die richtige
Anffaſſung über ihre Stellung als Disziplinarminiſter
gehabt hätten und zur näheren Begründung hinzu
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A. Juli zu beziehen.

Zimmer und Zubehör, per ſofort oder ſpäter

Mittwoch den 15 Mati,
vorm. 10 Uhr,

verſteigere ich im „Caſino“ eine
nur zweimal benutzte

Badeeinrichtung,
Aachener kupf. Badeofen, Wanne

mit breiter Wulſt, 16er Zink,

10 Uhr:
1 Corridorvorbanu.

FI. FIöllmitz.
Auuctiom.

Mittwoch den 15. d. M.,
vormittags 10 Uhr,

verſteigere ich im Schützenhauſe hierſelſt
zwangsweiſe

1 Kommode
an den Beſtbietenden gegen ſofortige Zahlung.

Merfeburg, den 14. Mai 1901.
Naumamnm, Gerichtsvollzieher.

Kleine Ziege
zu verkaufen Seitenbentel 6.

I Venkner gute Speiſckartoffeln
Kind zu verkaufen

Ammendorf, Wörmlitzerſtr. 15, 2 Tr.

zu verkaufen

w neT Fahrrad (Galreuner)

Billig zu verkaufen

Venenien Ax. 8
Ein oder

6000 Mark
Per T. Juli auf mündelſicheres Unterpfand

Am Himmelfahrtstag
Nachmittag Conrert, abends Ball.

Auszuleihen. Näheres
kl. Ritterſtrafze 4, I.

Jn meinem Wohnhauſe iſt die 1. Etage,
St., 3 K., K., mit ſämmtlichem Zubehör

nd Garten Antheil im Ganzen ober getheilt
e vermiethen u. per 1. Oct. er. zu beziehen
Raheres zu e bei Herrn Kaufm.

G. Kundt, Friedrichſtr. 6.
Parterre Wohnung, 2 Stuben, 2 Kammern,

Entree, Küche, Speiſekammer, iſt ſofort oder

Henriette Schultze,
kl. Ritterſtr. 17, I.

in LadenJ vermiethen Oberbreiteſtraßze 21.
Die erſte Etage in meinem neuen Hauſe
Stuben, 2 Schlafſtuben, Küche, Badeſtube

Waſſerleitung und Garten, auf Wunſch auch
Stallung u. ſ. w) iſt ſofort zu beziehen

Richter Sächſiſcher Hof.

port

Otto

Treffe Sonnabend den 13.
d. A. mit einem friſchen Trans

der besten

Belgiſchen
Arbeitspferde

ſchweren und leichten Schlages hier ein.

Weinstein.
Sernſprecher Ar. 52.

Ein Schlachteſchwein iſt S

Unteraltenburg 9.

Krautſtraſte 1.
Ein Paar groſze Läufer

M ſchweine (Börge) zu verkaufen

u ne Anſehen
Kehen zu verkaufen Weißzenfelſer Str. 13.

Mützen jeder Art,
e und Cravatten emp

Einen Poſten

zu Ausnahmepr., Werrnhüte v. 1

große Auswahl,

3381 Strohhüt e
c e e 22e

Nur Neuheiten

Waschstoffe
Blouſen und Blouſenhemden.

Billigste, streng feste Breise.

Theodor reytag-
Werſeburg, Roßmarkk 1.

Herren und KnabenStroh u. Filzhüte,
das neueſte der Saiſon, in großartigſter Auswahl, ſowie

Hosenträger, Herrenwäscehe
fiehlt zu billigſten PreiſenRudolf Ziermann, Markt 5.

r

h

Mk. an, Kinderhüte v. 35 Pf. an.

geſchmackvolle Muſter

Nax Sohwarz, Badexeſtaurakeux.

Astumna,
Rheumatismus, Gicht, Gliederreißzen,
Seitenſtechen. Bruſtſchmerz, Rücken
ſchmerz, Jufluenza wird durch „Euecalia
(garantirt reines auſtral. Eucalyptusöl) ſicher
geheilt. Zahlreiche Atteſte. Flaſche 1 Mk. in
Merſeburg nur bei Paul Berger-

Matjesheringe,
beſte Qualität, empfing und empfiehlt

W. G. I uumelt.
Unteraltenburg.

L. Mage
Woſtſtr. S a, beſtehend aus 6 Stuben, Bade
zimmer u. ſ. Zubehör, per ſofort oder ſpäter
Zu beziehen.

Weißenfelſer Straße
t eine Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben,
S Kammern, Küche und Zubehör, ſofort zu
veriniethen und per 1. October zu beziehen.
Näheres bei

Max Seibicke, Gotthardtsſtr. 8.
Ein Vogits, beſtehend aus 6 Stuben, Bade

Fu beziehen Poſtſtrafze 8 a.

WohnungStuben, Kammer und Küche, zum 1. Juli
zu vermiethen gr. Ritterſtraße 14.

Freundſſche Wohnung v. 3 Stuben i. Zu
ehör an ruhige Familie zu vermiethen, per
I. Julf od. ſpäter zu beziehen Markt 26.
T Breiteſtraße 20 eine freundliche Woh

ung von 2 Stuben, Kammer u. Küche, zum
U. Jult zu vermiethen.
Fine freundlich möblirte Wohnung,
Wohn und Schlafſtube, iſt ſofort zu vermiethen

gr. Ritterſtrafze 14, II.
Wohnungs Geſuch

per I. Juli a. e.
Z geräumige Zimmer nebſt Küche u. Zubehör.
Offerten unter B Z. an die Exved. d. Bl.a. Apfelwein

S Fl. 30 Pf. 10 Fl. 280 Pf.
ohne Glas empfiehlt in vorzüglicher Qualität

Weerrnl Wäther, Markt 6.
Wäſche z. Platten u. Sticken

wird noch angenommen.

faumenmus,
friſche Sendung, à Pfund 18 Pfg., ab
5 Pfund 15 Pfg. empfiehlt

RichterAmtshäuſer S.
Privat-Loos- Verein

nimmt noch Mitglieder auf. Kleine Beiträge,
große Gewinnchancen. Statuten, ſowie alles
Nähere durch
Hermann Westeroth, Magdeburg.

Prima Maſt-
Rindfleiſch

ſo vtekhr en Pf. ernpſiehlt

C. Xürnberger.
Gebraunten Kaſee

a Pfund Mk. 1,00
vorzüglich im Geſchmack empfiehlt

A. B. Sauwuerbrey-
Prockenschnitzel

einpfiehlt l Gtölilseh,
Neumarkt.

Wäſche z. Waſchen
und Plätten

Elarg Zauer, Unteraltenburg 47.
nimmt an Wrgamn Sehmmniücdüt,

Oelgrube 18/19.

Trockenſchnitzel
giebt ar Otto Tekardt,

gr. Sixtiſtr. 15.
Rene Malta-Kartoffeln,

à Pfund 13 Pfg.
hochfeinſte Matjesheringe,

friſche Morcheln,
Frankfurter Apfelwein

à Flaſche 80 Pfg.
Himbeer- und Kirſchſaft

à Pfund 60 Pfg.
enpfieht C Zimmermann.
Caffee gebr. ff. a Pfd. I2 Mk.
Fassfett ff. v 50 Pf.Fasshutter ff. 65 Pf.Reis ſ. u u 8 25 Pf.Graupen 138--20 Pf.
Hlrse ff. v 15 Pf.Linsen v 18 Pf.Erbsen, grosse, 15 Pf.
Erhsen, gesch.. 20 Pf.
empfiehlt

W. Riehter, Sächſiſchet Hof.

Merſeburger Färberei und chem.

Vaſchänſtalt von

WMirth,
Gotthardfsſtraße 40,

hält ſich beſtens empfohlen.
Beſte Ausführung für alle in das Fach

ſchlagende Arbeiten.
Hchnellſte Rückliefernng. Holide reiſe.

der Kaſſe 50 Pfg.

G. Bährig Kabelimſtr.

Ia, Jsländer
Matjes-Ieringe,
Malta- Kartoffeln
a Pfund 13 Pfg. empfiehlt

Max Faust, Burgſtraße.

Hochfeine große und fette
Matzjes-Heringe,

ff. Maltakartoffeln
à Pfund 13 Pfg. empfiehlt

Wilh. Kötteritzsch.
Rollſchuh Club.

Heute Abend

Uebungsſtunde.

Zu Himmelfahr t.
Donnerstag den 16. d.

großes Militär Concerk,
ausgeführt von der

e gapelle des Feld Artillerie Reg. Nr. 55
zu Naumburg a. S.

O Beginn 7/2 Uhr.
Billets im Vorverkauf bis Abend 6 Uhr

in „Müllers Gaſtbof“ hierſelbſt 40 Pfg. an
Nach dem Concert

R a II.
Dem geehrten Publikum einen genußreichen

Abend verſprechend, laden freundlichſt ein
P. Müller, Gaſtw.

Kyffhäuſer.
Heute Abend

e Salzknochen.
Himmelfahrt früh s Uhr
Speckkuchen.

II. Lange-
Heute

S 2 Schlachtefeſt.
Von 8 Uhr ab Wellfleiſch. Wurſt 75 Pf.

Regt. „Parkbacl'.
Bringe meine Localitäten in freundliche

Erinnerung. Mache auf meinen in der Flieder
blüthe ſtehenden Garten aufmerkſam und
ſichere gute Bedienung, ff. Biere u. Speiſen zu.

Morgen (Himmelfahrt)
Wurſt-Ausſchießen.

Ergebenſt Otto Obenauf.
Hoffiſcherei.

Heute Mittwoch Schlachtefeſt.

Cafe ausMeuschau.
Himmelfahrt

Speckkuchen.
Stadt Leipzig.

Zu Himmelfahrt von früh 8 Uhr an

V Speckkuchen. G
Dieter's Restauration.
Ken r Heuted Schlachtefeſt.
Donnerstag (Himmelfahrt)

gehen wir alle nach

Göhliteaseln.

Zraunsdorf-

findet bei freier Station und 30 Mk. Gehalt
Stellung Max Rost. Apolda.

Ein Knecht
mit guten Zeugniſſen findet bei hohem Lohn
ſoſort Stellung in Röſſen Nr. 13.

Eine ordentſiche unadhängige Frau oder
älteres Mädchen, die einen Haushalt beſorgen

Vreſſen und decakiren.
en. wird ſofort geſucht

WMenſchauer Str. Ja, part.

Perſelter Raſeurgehilfe

Kefaurant Parkhad.
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Salege u A. Il des Merfehutger Correſymndent“ von 15. Mut 1901.

mProvinz und Umgegend.
Weißenfels, 12. Mai. Das erſte deutſche

PiſtolenBundesſchießen hat heute ſeinen
Anfang genommen, es ſind bis jetzt über 70 Schützen

von auswärts eingetroffen, ſo von Leipzig, Braun
ſchweig, Stettin, Eisleben, Meiningen, Jena, Zeulen
roda, Halle, Erfurt, Zeit, Berlin, Suhl, Naumburg
2c. Heute Mittag vereinigten ſich über 70 Schützen
brüder zu einem gemeinſamen Mahle, bei welchem
Bürgermeiſter Trinius den Kaiſertoaſt und der
Bundesvorſitzende R. Liebig Leipzig auf den Bund
ſein Hoch ausbrachte. Am Abend vereinigten ſich
viele Schützen und Bürger im „Schützenhauſe“ zu
einem Commerſe. Auf dem Feſtplatze ſelbſt entwickelte
ſich am Nachmiktag und Abend ein lebhaftes Treiben

T Hettſtedt, 12. Mai. Heute Nachmittag
gegen 4 Uhr wurde die hieſige Einwohnerſchaft durch
Feuerſignale in große Aufregung verſetzt und
bald war die Unglücksſtätte, die Kirchberg' ſche
Ziegelei, von einer zahlloſen Menge umgeben.
Nicht das feurige Element war die Veranlaſſung zu
den Hilferufen geweſen, ſondern der Zuſammen
bruch eines vor kurzem erſt fertiggeſtellten Schuppens,
auf welchem Tauſende von Ziegelſteinen lägerten.
Zufällig war in dieſem kritiſchen Augenblick Frau
Kirchberg in dem Schuppen und wurde unter der
ſchweren Laſt begraben. Trotzdem die Feuerwehr
ſchnelle und thatkräftige Hilfe leiſtete, konnte die
Bedauernswerthe doch nur als Leiche unter den
Trümmern hervorgeholt werden. (S.Z3tg.)

t Bibra 11. Mai. Heute Mittag zog ein ſehr
ſchweres Gewitter über unſere Gegend, das mit
ſtrömendem Regen verbunden war und der Baum
blüthe großen Schaden zufügte.

T Niemberg, 12. Mai. Bei drückender
Schwüle entluden ſich geſtern Nachmittag über
hieſtger Gegend mehrere ſchwere Gewitter, begleitet
von ſtarkem Regen und mit Hagel vermiſcht. Ein
Blitz ſchlug in mehrere Telegraphenſtangen und fuhr
dann zwiſchen eine wegebauende Arbeiterabtheilung.
Ein Arbeiter wurde getödtet, die übrigen wurden

nur betäubt zur Erde geworfen und konnten ſtch bald
wieder erholen. Der Erſchlagene iſt ein fremder
Arbeiter des hieſigen Rittergutes

Zinſen dorf (Kreis Zeitzd, 12. Mai. 120
galiziſche Arbeiter, welche beim Baggern in
Gruben und beim Bahnbau arbeiten, ſind aus ge
wieſen, weil ſie ſich daſelbſt ohne Genehmigung
aufhielten. Sie wurden ſofort über die Grenze
geſchafft.

t Blankenburg, 10. Mai. Einem Kinde
das Leben gerettet hat durch Beſonnenheit und
energiſches Eingreifen Frau Oberamtmann Dieckmann

in Kloſter Michaelſtein. Dort ſiel das Ajährige
Kind des Fiſchmeiſters der Fiſchzuchtanſtalt, welches
mit ſeinen Geſchwiſtern am Waſſer ſpielte, kopfüber
in die Fluth und wäre ſicher ertrunken, da das
Waſſer ſehr tief war und das Ufer eine ſteile Wand
hat, wenn die genannte Dame, die zufällig in der
Nähe war und das Wimmern hörte, nicht ſchnell
entſchloſſen das Kind dem naſſen Elemente entriſſen
hätte. Die kleinen Geſchwiſter waren fortgelaufen,

ohne für Hilfe zu ſorgen. J4 Staßfurt, 13. Mai. Der CelloVirtuoſe,
Kammermuſtker Peter Stein aus Loderburg, der
zur Zeit aus Rußland bei ſeinen Eltern auf Urlaub
weilte und am Sonnabend Abend bei einer Feſtlichkeit
des hieſtgen Lehrervereins als Gaſt mitwirken ſollte,
hat ſich auf dem Wege dorthin in einem Wagen
der elektriſchen Bahn einen Schnitt in den Hals bei
gebracht. Er ſtieg ſodann bei einer Halteſtelle in
der Nähe von Reuſtaßfurt aus und vollendete dort
ſein ſelbſtmörderiſches Werk. Der Künſtler hat die
That in einem pötzlichen Anfalle von Geiſtesgeſtört

heit vollbracht.
Wurzen, 13. Mai. Der 18 jährige Sattler

geſelle Walther Müller, aus Dresden gebürtig,
und der 15 jährige Sohn des Sattlers Guſe hier,

hatten geſtern Nachmittag eine Kahnfahrt auf der
Mulde unternommen. Bei der Rückfahrt von
Schmölen kamen ſie dem Wehre an der Neumühle
zu nahe und wurden über dieſes hinweggetrieben.
Beide ertranken. Die Leichen ſind noch nicht

orgen.t Planen i. B. 13. Mat, Bei den Ge
wittern, die am Sonntag Nachmittag im Voigt
lande niedergingen, ſchlug der Blitz in das
Gruner' ſche Haus am Schützenplatze in Roßbach
und betaäubte den Hausbeſitzer und deſſen verheirathete
Tochter. Letztere verſtarb nach kurzer Zeit.

Lokalnachrichten.
Merſeburg, den 15. Mai 1901,

Fürſorge für junge Mädchen auf der
Eiſenbahn. Mehrfache Beſchwerden haben dem
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Anlaß gegeben,

das Zugperſonal anzuweiſen, daß auf Unterbringung andere Punkte, die den
junger Mädchen, die ohne Begleitung Erwachſener verändern. Der größte

ohne Verzug nachzugehen.
Für das radfahrende Publikum dürfte Dieſelbe wird ohne Debatte

in Beſchluß von Intereſſe ſein, welcher dieſer Tage 2) Genehmigung ei
in einer gemeinſchaftlichen Sitzung der maßgebenden Ref. Stadtv. Blankenbur
Pneumaticfabrikanten Deutſchlands gefaßt des Herrn Zielke hier, von
wurde. Die Fabrikanten pflegen in Zukunft, Luft
reifen betreffend, keinen directen Verkehr mit dem

keine Reparaturen direct auszuführen oder Reifen Magiſtrat hat das Geſuch
auszutauſchen oder zu liefern. Alle derartige An eine Anerkennun

die Fahrradhändler erledigte werden.

n c e Stadtv. thieſtge „Verein für naturgemäße Ge r e nther Der

vom kgl. Landrath eingeford15. Stiftungsfeſtes. Eingeleitet wurde dieſelbe der Kämmereikaſſe bezahlt
durch mehrere von Mitgliedern unſerer Stadtkapelle
vorgetragene Muſtkſtücke, denen ein Feſtſpiel mit

e z 9 weilen in Aulebendem Bilde folgte, welches den Anweſenben Licht, Ausgabe zu ſtell

vor Augen führte. Hierauf ergriff der derzeitige r Vefetent iſt ebenfalls

Wort zu einer Feſtrede, in welcher er einen kurzen
Ueberblick über die 15 jährige Thätigkeit des Vereins S auenheim, daß h

einer Aufforderung an die Gäſte, dem Verein bei
zutreten, ſowie in einem Hoch auf mehrere anweſende
Gründer des Vereins und auf den Verein ſelbſt aus 9) Pachtung eines

Duelte, Zither und Baritonſolis legten von dem hieſtgen Neumarkt lagern b

wurde gut durchgeführt und legte mit ſeinem Humor Leranlaßt geſehen vom 1.
den Grund zu der auch während des hierauf folgenden ſtück Neumarkt Nr. 63 64

n Auf Antrag des Referentenjungen Tages ſein r ihre Zuſtimmung.

w. T Ref. Stadtv. ig.Merſeburg, 13. Mai 1901. Ver Vorſttzende, an Handig

rath Berger hat der Verſammlung ſeine Ueber

d e W die Brücke nach der voTheil geworden und giebt die Verſicherung, daß er e
die Intereſſen ſeiner Vaterſtadt eintreten werde. Vom

nothwendig werdenden Stadtrathserſatzwahl eine Vor On genommen.

beſprechung in geheimer Sitzung in Ausſicht ge Zuwendung an d

ſtellvertretenden Vorſitzenden

takkon ernannt.
Oberpräſtdenten der Provin

ein Bataillon Infanterie in Merſeburg. 3) Die rathung einer Peition an

der Anſpruch auf die Zin

Halleſchen Straße iſt für 15 Mk. jährlichen Pacht erklärt und ertheilt auch

wird hierauf wie folgt erledigt: ſchülen. Ref. Stadtv. E

ſſdantur abgeſchloſſenen Kaſernenbau Vertrage ſind 3400 Mk. auswirft, ſo iſt

worden, die die Zuſtimt des Magiſtrats erhalten des Reſerenten.

Angabe der Größe des zur Verfügung ſtehenden ſtelle. Ref. Stadtv. Ba
Areals, die Feſtſetzung eines ſpäteſten Termins für mann wünſcht ſeine neue
die Belegung der Kaſerne, die Heranziehung der event. ſobald als möglich anzutrete

ſtellten Straßen zu den ſ. Z. entſtandenen Koſten Le ſchlägt deshalb vor, die h
die Anfertigung eines Voranſchlags und die Ver mehreren Blättern auszuſch

die königlichen Eiſenbahndirectionen zu beauſtragen, rechnung der Koſten deſſ
elben und noch einige
Vertrag nicht weſentlich
Theil der Paragraphenreiſen, in Frauenabtheilen möglichſt Bedacht genommen iſt in der zuerſt angenommenen Faſſung verblieben,

wird. Sollten die Frauenabtheile bereits beſetzt und geſtrichen iſt nur der 10, welcher betr. der Stempel
die Einrichtung weiterer Frauenabtheile nicht angängig koſten feſtſetzte, daß die Hälfte vom Fiscus getragen
ſein, ſo iſt dafür zu ſorgen, daß den jungen Mädchen werden muß. Dafür iſt eine Beſtimmung vereinbart,
thunlichſt in ſolchen Abtheilen Plätze angewieſen welche die Stadt davor ſchützt, daß ſie die vollen
werden, in denen ſich bereits andere weibliche Perſonen Stempelkoſten allein zu tragen hat, wenn dieſelben
befinden. Etwaigen Beſchwerden iſt ſeitens des Zug beanſprucht werden ſollten. Nachdem der Referent
perſonals und der Stationsbeamten bereitwillig und die abgeänderten Paragraphen verleſen und erläutert,

ſtellt derſelbe den Antrag auf Annahme der Vorlage.
genehmigt.

ner Rohrleitung c.
g befürwortet das Geſuch
ſeiner chemiſchen Waſch

anſtalt in der Oelgrube aus eine oberirdiſche Waſſer

en e t leitung über die Milchinſel nach dem BarthſchenPrivatpublikum und verpflichten ſtch ferner, Privaten Grundſtück jenſeits der Geiſel
anzulegen. Der

bis auf Widerruf gegen

n gsgebühr von 50 Pf. genehmigt undgelegenheiten ſollen in Zukunft ausſchließlich durch ſchließt ſich die Verſammlung dieſem Votum an.

ap. Jm „Divoli“ beging am Montag Abend der d. J dwerkskammer- tag
diesjährige Handwerks

5 kammerBeitrag beläuft ſich für Merſeburg aufſundheitspflege“ unter zahlreicher Theilnahme
von Mitgliedern und Gäſten die Feier ſeines Zeſe Summe iſt am 23 r

ert und infolgedeſſen von

worden. Magiſtrat hatſich nun dahin ſchlüſſig gemacht, dieſen Betrag einſt

en, denſelben aber ſpäter
Luft, Waſſer Mäßtgtett um NRaturheilkunde allegeriſch von den intereſſtrten Handwerkern wieder einzuziehen.

dajür, daß die Summe
von den Handwerkern aufgebracht wird. O. B.Vorſitzende des Vereins Herr Brüggmann, das eine gert bemerkt d annee dem Siadiv.

n Grwerbetreibende mit
900 Mk. Einkommen zur Gewerbeſteuer herangezogenab, die Anweſenden auf die guten Lehren und Erſie der e engeren ne ſeine Rede in e nd i doppeltem Deſchaſt mir mit

h n dem Ertrage ihres Handwerks. Die Vorlage wird
hierauf anſtandslos angenommen.

Stalles. Ref. Stadtv.klingen ließ. Die nun folgenden gemiſchten Chöre, Frauenheim. Die Nothbrückenmaterialien für den

is jetzt in einem Schuppen
tegen Fleiße der Mitwirkenden ein beredtes Zeugniß an der Weißenfelſer Straße und ihr Transport vere nd den vorzüglich zu Gehör e Nu urſacht bei eintretenden Ueberſchwemmungen jedesmal

das 1aktige Singſpiel Eine fromme Schweſter viel Arbeit und Koſten. Magiſtrat hat ſich deshalb

Juli d. J. an im Grund
einen Lagerraum fur jähr

alles anhaltenden animirten Stimmung Das lich 80 Mk. mit Aferteljährlicher Kündigung zu
ſchöne Feſt erreichte erſt in den Morgenſtunden des Pachten, um die Brückenmaterialien dort unterzubringen.

ertheilt die Verſammlung

Stadtverordneten Sitzung. 5) Vertrag mit dem Domänenfiscus.
Gemäß dem Beſchluß der

a r Verſammlung vom 22. October v. J. die UebernahmeDr. M ne e nStadtv. Pref, e net die Verhand rer Kliabrücke am Klauſenthore betr, hat der Magiſtrat
lungen mit folgenden Mittheilungen: 1) Der Stadt mit dem Domanenſtecus einen Vertrag abgeſchloſſen,

e laut welchem die Stadt die fragl. Brücke gegen einere An re am en r Seit de Abfindung in ohe von 3500 Mit in
ernes Amtes als Stadtrath angezeigt. Gleichzeitig 5 ſchreitigdankt derſelbe für das Vertrauen, das ihm hier zu g. ſennt. Der Magiſtrat ſchlägt le Ezeitig vor,

Stadtbaumeiſter Krüger
auch weiterhin, wo ſich ihm Gelegenheit bietet, für e et Der en ver n

Vorſttzenden wird hierzu bemerkt, daß wegen der ſoll zinsbar angelegt werden. Die Vorlage wird

en Kunſtverein. Ref.
Temmen ſei. Vom Magiſtrat iſt an Stelle des Stadty. Heilmann befürwortet ein Geſuch des
Stadtraths Berger der Stadtrath Marckſcheffel hieſigen Kunſtvereins um Unterſtütung ſeitens der
zum Vorſitzenden der Gas und Einquartierungs- Stadt und empfiehlt die Annahme des Magiſtrats
Deputation und der Stadtrath Jahrmann zum Leſchuſſes der eine Zuwendung von 100 Mk. aus

ber Verkehrs Depu den Veberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Ausſicht
Schreiben des nimmt. Die Vorlage wird genehmigt.

achſen betr. die Allerh. 7) GemeindeſteuerV orrechte. Ref. Stadtv.
Genehmigung zum Bau einer Kaſerne für Hetzer. Die ſ. Z. eingeſetzte Commiſſton zur Be

das preußiſche AbgeordErmächtigung zur Aufnahme einer ſtädtiſchen netenhaus um Aufhebung der Gemeindeſteuer Vorrechte
Anleihe in Höhe von 2200 000 Mk. iſt von der der Beamten hat beſchioſſen, von dieſer Petition ab
Aufſtchtsbehörde erſheilt. Dabei wird bemerkt daß die zuſehen, da erſtens das Abgeordnetenhaus ſeine Ver
Zinscoupons mit dem Hinweis zu verſehen ſtnd, daß handlungen bereits vertagt und zweitens die königl.

4 Jahre nach dem Staatsregierung ihre ablehnende Haltung in dieſer
Fälligkeitstage erliſcht. 4) Das zum Bau eines Frage kundgegeben habe. Der Magiſtrat hat ſich
Elektrizitätswerkes erworbene Feldgrundſtück an der aus formellen und loealen Gründen damit einverſtanden

die Verſammlung demzins dem Herrn Richter zur wirthſchaftlichen Be Antrag des Referenten ihre Zuſtimmung.
nutzung überlaſſen worden. Die Tagesordnung 9) Auegabezugang beim Etat der Volks

beling. Der ſtädtiſcheVertrag mit der Jntendantur. Ref. Beitrag zur Ruhegehaltskaſſe der Volksſchullehrer iſt
Stadtv. Hündorf. Jn dem mit der kgl. Jnten auf 3650 Mk. feſtgeſetzt. Da der Etat hierfür nur

eine Nachbewilligung vonnachträglich noch einige Aenderungen gewünſcht 250 Mk. erforderlich. Die elbe erfolgt auf Antra

tag 8 g gaſtimmung
haben. Es handelt ſich hierbei um eine genauere M Beſetzung der beſoldeten Stadtraths

rth. Stadtrath Jahr
Stellung in Osnabrück

n und aus ſeinen hieſtgenAnbauer an den auläßlich des Kaſernenbaues herge Functionen entlaſſen zu werden. Die Wahlcommiſſton

ieſtge Stadtrathsſtelle in
reiben und das Gehalt

e



auf 4000 Mk. feſtzuſehen Der Antrag wird ohne ſ 9ebracht. war bot e Vahnſtrecke einen hre Audt Neueſte Nachrichten.
Ein großer Theil der Kühe lag ſtöhnend aufDebatte angenommen. dem Chauſſeegraben oder der anliegenden Wieſe. Selbſt die Berlin, 14. Mai. Ein aus Hamburg hier

10) AnleiheCommiſſion e. Ref. Stadto. Heiden Viehtrelber haben Verletzungen davongetragen. EineTeichmann. Auf Anfrage des Ma iſtrats hat ſich Kuh war todt; eine ganze Anzahl mehr oder weniger ſtark angekommener Arbeiter Krüger verſuchte die Frau

r a r 35 n ſeines in Mariendorf bei Berlin wohnenden Brudersdie Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt bereit erklärt, verletzt. So z. B. wären einigen die Beine abgefahren, andere1 Million Mark unſerer ſtädtiſchen Anleihe zum Pari e ſchwer am Rücken, Hintertheil und Kopf A. ſ. w zu ermorden. Der Thäter iſt feſtgenommen, er
verletzt. Vier Thiere mußten ſofort geſchlachtet werden.kurſe bis zum 1. Januar 1903 zu übernehmen. De An Der Eyaden beluft ſey auf rund 2000 Mat W e e n Nachbarſlädichen Podgorz

alt ſtellt nur die Bedingung, daß die AnleiheObliga (Einb ben Sonntag Nachmittag in demo. n e ghatt von en tn der iſt eine große Anzahl Perſonen an Trichinoſetionen valdigſt an der Berliner Börſe eingeführt n See a h h en da wehen ertrantt, darunte n übereinMagiſtrat beabſichtigt deshalb, die Schuldſcheine ne er r einige lebensgefährlich.e be n n 200000 e n a Wer n er Vaſel, 14. Mai. Acht italieniſche Arbeiter,welche von Campodolcina über den Wardenpaß nach
Mt. ſo ſchnell als möglich herſtellen zu laſſen. Mit geſtohlen. Die Diebe hatten mit der größten Frechheit gedem Pecleſhchen en n Papiere t eine ge arbehet und mehrere Thüren erbrochen. Moſox wollten, ſind von Lawinen verſchüttet

(Ein erſchütterndes Familiendramag) hat ſich worden.
miſchte Commiſſton betraut werden, für welche der z
Ma giſtrat die Stadträth e Mar Ef ch eff el und in dem Dorfe Rietze bei Lüchow t der Altmark ne Petersbu 14. Mai. Der bekannte Schrift

4 Der Hofbeſitzer Eggers war, theilweiſe in Folge ſeiner t M Gorki r d RZehender beſtimmt hat. Die Verſammlung iſt Neigung zum Trunk, in feiner Wirthſchaft zurückgekommen. ſteller axim Gorki, ſowie der Redacteur

hiermit einverſtanden und wählt ihrerſeits in die d r v r Frau r en d We an w e e d a re nCommiſſion die Stadto. Blankenbur Teiche l u r ndern waren deshalb ſünf, da worden. Die Pe izei ag und Nacht bemühtſt g h runter drei von noch nicht 14 Jahren, theils außerhalb in jene geheime Druckerei aufzufinden, deren aufreigende

mann und Thiele. Hierauf geheime Sitzung. Dienſt, theils tzu Verwandten gegangen. Nur des VatersJieblng, ein vierjähriges hübſche Mädchen Namens Proclamationen in Tauſenden von Exemplaren unter
Wilhelmine, war noch in Hauſe. Dies Kind hatte immer den Arbeitern verbreitet werden.

Aus den Hreiſen Merſeburg and Ouerfart, nach der Mutter verlangt und in beſonders ergreifenderg. Dürrenberg, 13. Mai. Laut Kurliſte Nr. 1 Weiſe en dem Tage geſagt „Vadder, ich will inn Himmel Litteratur, Kunſt und Wiſſenſchaft.

önigli S ſt o Mudder“. Darauf meinte Eggers: „Kumm, dann will'nS re v e e e m e wie beiden na Mudder gahn“ und ſchnitt dem Kinde Feſtſpiele in Magdeburg, IV. Götter
onngbend zur Ausgabe gelangee, war bis zum 8. mit einem Meſſer den Hals durch, ſo daß es in ſeinen dämmerung“. Dieſer gewaltige Schlußſtein des Rich.

mas „Der Ring des Nibelungen“Mai das Bad von 90 Kurgäſten beſuch Armen verblutete. Dann wollte er ſich ſelbſt ums Leben Wagner ſchen Dra und ein von ſtolzer Be8 Schkeuditz 14. Mai. Ein ruchloſes Buben bringen und durchſchnitt ſich die Pulsadern. An der völligen krönte geſtern das ſchöne Ganze
ſtück iſt in der Nacht vom Sonntag zum Montag Ausſührung ſeines Vorhabens wurde er verhindert. Bei der friedigung erfülltes „Gelungen iſt der Ring“ wird den

d I C hi v Vernehmung zeigte er keine Reue über die Ermordung ſeines Veranſtalter, den ſeeniſchen und den muſikaliſchen Leiter der
guf er Hal eſchen hauſſee zwiſchen hier und Kindes; er habe die That aus Verzweiſlung über den Feſtſpiele, aber auch die daran ſonſt betheiligten Factoren
Gröbers verübt worden, indem von ca. 96 jungen Jammer und das Elend ſeiner Lieblingstochter vollbracht. geſtern nach dem letzten Fallen des Vorhangs durchzittert
Bäumen die Kronen abgebrochen wurden. Durch Der Mörder befindet ſich in Haft. haben. Bewunderungswürdig wieder waren die Leiſtungen
Sturz vom Gerüſt ſchwer verunglückt iſt am Ein furchtbare s Verbrechen) wurde am Sonn von Emil Gerhauſen als Siegfried und von Katha

abend in Repten (Kreis Tarnowitz) verübt. Der 24 jährige rin a SengerBetagne als Brunnhilde, erſtaunlich
Montag Nachmittag der ca. 25 Jahre alte Maurer Schlepper Mazur von den LaurahüttenEiſenerzförderungen namentlich bei Beiden die Ausdauer r a d

ans Keller alsOtto Morche von hier. Er war mit einem andern erhielt bei der Abſchlagszahlung anſtatt der nachgeſuchten ſtelleriſcher Spannkraft. Aber auch
Richard Breitenfels als Gunther und MarieMaurer beim Abputz eines Hauſes in der oberen 30 Mk. nur 15 Mk. mit dem Bemerken, daß der Reſt ſeiner Hagen,

ich der Bretterbelag Frau ausgezahlt werden würde, da er dieſe hungern laſſe Deppe als Waltrante ſind mit Auszeichnung zu nennen.

Bahnhofſtraße beſchäftigt als plötzli
Aus Wuth darüber kaufte er ſich einen Revolver, er ſſchoß Etwas farblos war die Gutrune von Salentine Grubnachgab und M. herabſtürzte. Der Verunglückte ſeine Frau und ſeinen Schwiegervater und verletzte im muſikaliſchen Theile nachläſſig behandelt der Alberich von

wurde in die Halleſche Klinik gebracht. Der andere ſeine Schwiegermutter durch Schläge mit dem Kolben des Albert Kunze. Der Geſammteindruck aber war ein
omehr als auch die Nornenauf dem Gerüſt arbeitende Maurer hatte ſich noch e c W e h e e hen v g e d t e dſt s n Raubanfallh) wurde gegen den Kaufmann H. cene (Danien over, Deppe und v. neyx) und diean einem der Rüſtſtämme anhalten können und iſt aus der Roſenthalerſtraße in Berlin verübt, als er am Sonn RheintöchterGeſänge Damen v. Aſtner, Deppe und

die Grünſtraße ging. Drei Götz e) prächtig gelangen. Die Verdienſte, welche Kapell

glücklich davongekommen. tag um 4 Uhr Morgens durchs Freyburg, 12. Mai. Das geſtrige Ge Kerle ſielen über ihn her, warfen ihn zu Boden und raubten meiſter Winkelmann und ſein tapſeres Orcheſter ſich um
witter hatte in der Umgegend veträchtlichen Schaden ihm, während ſie ihm die Kehle zuhielten Uhr und Baarſchaft. das Ganze erworben haben heiſchen ganz beſondere Feſt
angerichtet. Jn der Nähe der Göhle ſind faſt ſämmt In der Münzſtraße ſah ſpäter K. den einen der Räuher den ſtellung Daß bei den Meſſingbläſern ſich eine gewiſſe

prrartig verſchlemmt daß ſie von Reuem er ſeſtnehmen ließ. Es war der Arbeiter Neumann, ein Müdigkeit geltend zu machen beginnt, iſt den großen An
liche Felver derartig ve ſchon mehrfach beſtrafter Fledderer. Neumann leugnete zue ſtrengungen gegenüber nicht verwunderlich. 0
beſtellt werden müſſen. In der Eulauer Flur nächſt an deni ueberfan betheiligt geweſen zu ſein. Da aberſiel Hagel in Größe von Wallnuſſe, der dem reichen der Beraubte ihn mit aller Beſtimmtheit als den Mann Produktenbörſe.

wiedererkannte, der ihn zuerſt angepackt hatte, ſo räumte erFruchtanſaß der Obſtbäume außerordentlich verderb Wülehich ſeine Vethelligung doch ein. Seine Mitthäter in Berlin, 13. Mai.
lich geweſen iſt. In dem heochgelegenen Plößnitz er nicht kennen, ſondern kurz vor dem ueberfalle ganz zufällig Weizen 1000 Kg Mat 171,75, Juli 168,50 Sept.

ſchlug der Blitz in die Wer e Von der Beute fand man bei den Ver 166 25 M.
ü die nebſt dem Stallgebäude ein Raub hafteten nichts.Rühlemann, di ß g ettrennen über den Oee an) zwiſchen e kg Mal 142,25, Jull 141,25, Sept.

der Flammen wurde. Bei Zeuchfeld traf ein Ein Wi i em deutſchen viermaſtigen Segelſchiff „Herzogint e e e e e e anBeſitzer wenige Sekunden zuvor verlaſſen hatte, zer Matrian Li d d iſt zu Gunſten des deutſchen 108,25 M.trümmerte die Flügel und tödtete eine Anzahl Hühner Schiffes ausgefallen das deutſche Schiff iſt Montag Abend Räbst, 100 g. Mal 57,80, Oct. 52,40 M.
und Ganſe. Auch hier zündete der Blitz, doch wurde in Falmouth angekommen. Es ſegelte von Aſtoriag aus vor Spiritus 70er loko 44,20 Mk.

der Abreiſe wetkete Kapitän Warneke mit dem Kapitän des Ei drückBrandſchaden verhütet. gleichfalls viermaſtigen Averpooler „Marian Lightbody“ um ne ſehr gedrückte Stimmung iſt durch die ſauen
g Laucha, 12. Mai. Bei einer Gondelpartie, 600 Dollars, daß er zuerſt in England ankommen werde. e en e 5 r m 5

i rut Die Wette wurde angenommen und die „Marian Li dy“ oggen erſt durdie zwei junge Damen, 9 und P., auf der Unſt ſehr et W e den e Schiff e gehe v Farke Preisherabſehungen etwas lebhaftere Umſätze erzielt
machten, kam der Kahn de Wehre zu nahe wurde pat. Schon de Tage nachdem das rere Aſtoria Hafer war gleichfalls matt und nur unter Nachlaß der
We der Du Je er m kriaſſen hatte, überholte es ſeinen engiiſchen Mitbewerber er n e

elen t a rageehr ie Jnſaſſen Und verlor ihn dann gang aus den Augen. Das Wetter nach 70er Spiritus loco ohne Faß wurde zu 44,20 en
n in Gefahr zu ertrinken, wurden jedo noch war während der ganzen Fahrt ſehr ſchön und die „Sophieewig Charlotte legte den ganzen Weg in 120 Tagen zurück. befriedigtc

e e e noch u di n e Lightbody“ D itts Mgehört. an hatte in Englan on den Sieg des engliſchenWetterwarte. gc m e da das e e e dieſelbe urchſchn e 5 arktpreiſe in Merſeburg
j. Ziemli recke in agen zurückgelegt hatte und vor einiger g te Wetter am 15. Mai Ziemlich Zeit bereits in Queenstown angekommen war, aber s Gro too er r e Er 1008 r r

he ter, trocken, warm. Schiff hat mit der Wette nichts zu thun. Weizen 16,60 15,00 Heu 600 ,60
(Ein großes Feuer) brach am Sonntag in Breſt R 1540 1430Vermiſchtes (Gouvernement Warſchau) bei ſtarkem Winde aus. Am Gete 1800 1890 M ſein lgen 140 1,30

ſind dent Aber rer der I600 1500 do. Ganch 129 110
e nd bereits niedergebrannt,n eine Heerde Kahe von 21 Haupt Khr Se eeee hen Wehen nd u e S e e n
Morgens an einem der letzten Tage in Eiderſtedt ein ird von Wiesbaden nach Berlin übergeführt und in derder Altonas-Kattenkirgener ab Die Famillengruft zu Rikoletß bei Potsdam beigeſent werden. S Wortoffeln W 5 Dre Weh 1 17

Zugjecre mußten des ſtarken Wa enverkehrs wegen zum Theile e en Plonich nahte Ter Zug und fuhr es de der Verewigten ſeiner Zeit die Richtſtroh 800 50 Butter 20 220mitten in die Heerde hinein, obgleich dem Zugſührer eßte v t t ge H für Volks und Krummſtroh 8,00 2,50 Eier pro Schock 8,40 8,20
Warnungszeichen gegeben wurden, die er aber wegen einer (Der fünfte den ſche Cong re olks un Malltprets der FerkenJugendſpiele findet am 7. und 8. Juli in Nürnberg ſtatt. in der Woche vom d. bis mit 11. Mai i80,

Krümmung nicht rechtzeitig bemerkte Einige Kühe wurden
gegen 50 Meter mit fortgeſchleift. Als der Zug zum Stehen

e

pro Stück 10,50 Mk. bis 18,00 Mk.

r Für die vielen Beweiſe der Liebe Für die vielen Sere de e Gründl. Klavier Unterricht
gur dieſen Theil übernimmt die Reden und Theilnahme bei dem Hinſcheiden e nahme bei dem Hinſcheiden unſeres theueren ertheilt unter beſcheidenen Anſprüchen

Vublitum gegenüber keit Verannner unſerer innigſt geliebten Mutter, Frau Entſchlafenen und für die zahlreichen Blumen Martha Apoelt, Unteraltenburg 60 I.

Kirchen undFamiliennachrichten. verwittw. Rechnungsrath S W v wir hierdurch unſern tiefge
M fühlteſten ank.en Konnen-

Im Handelsregiſter Abtheilung A iſt bei
die trauernden Hinterbliebenen der unter Nr. 248 verzeichneten Firma Bertha
Merſeburg u. Leipzig, 13. Mat 1901. Naumann mit We und

en Inhaberin Handelsfrau Frau Sertha Nae e e t Hehler doſet angenegeeAltenburg. 10 Uhr Paſtor Dellus I a m L. Fräulein e uZurückgekehrt vom Grabe meiner unvergeßlichen burg als perſönlich haftender eher Du
Mont e nes langem Frau, unſerer guten Mutter können wir nicht das Geſchäft eingetreten h en

ontag g unterlaſſen, unſern tiefgefühlteſten Dank. aus begründete offene Handelsgeſellſchaft am 1.
Leiden meine liebe Frau, unſere gute ſorg datuſprechen. nsbeſondere für die reichen Mai 1901 begonnen hat.

ſerer lieben Ent Merſeburg, am 10. Mai 1901.

Am Himmelfahrtstage predigen Charlotte Sohmid
chrirche. /28 Uhr Diac. Wuttke.Don mine 1/210 Uhr: Sup. Bithorn. ſagen Allen P e e

Stadtkirche. 210 Uhr: Paſtor Werther z
Jm Anſchluß Beichte und Abendmahl. An
meldung. Paſtor WertherWaren 2 Uhr Diae. Schollmeyer.

in der weit bekannten großett
Answahl, in allen Genre,

jeder Preislage.

Farben und Muſter Auswahl
einzig daſtehend.

S

E Eigene Fabrikate. Beziehen auf

ſame Mutter. Blumenſpenden, welche unon M enre e zu Theil wurden ſowie für das Ge Königl. Amtsgericht, Abth. 4. W d Wunſch m e
geb. Klaus. leit zur lehten Ruheſtätte einzeDie Beerdigung findet Donnerstag Nach o o 9n et Albert Wittling 2 Schlafſtellen T C e S

J n nebſt Kindern offen Unteraltenburg 9. ſchrägüber Neubau WeddyPönicke.

Die trauernden Hinterbliebenen. n ee t Drug und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.VPeranworiiche Redagctſon,

S

h

S

S e e

S
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